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1. Fördermöglichkeiten 

- Die Allianz für Beteiligung bietet im Förderprogramm Beteiligungstaler zivilgesellschaftlichen Gruppen die Mög-

lichkeit, Unterstützung für ihr Beteiligungsprojekt vor Ort zu erhalten: Im Programm wird die Finanzierung von 

Sachkosten, die während der Durchführung eines Beteiligungsprojekts anfallen, ermöglicht. Übernommen wird 

z.B. die Übernahme von Kosten für den Einladungsflyer, für die Kinderbetreuung während der Veranstaltung 

oder für die Moderation des Workshops. Bewerben können sich zivilgesellschaftliche Gruppen aus Baden-

Württemberg mit und ohne eingetragene Rechtsform bis zum 31.07.2020. 

- Die Arbeitsgemeinschaft für Kinder- und Jugendhilfe e.V. vergibt erneut einen Theorie- und Wissenschaftspreis: 

Mit dem Preis sollen Wissenschaftlerinnen und Wissenschaftler sowie Fachkräfte, insbesondere auch Nach-

wuchskräfte, im Bereich der Sozialen Arbeit, Erziehungswissenschaft bzw. Kinder- und Jugendhilfe für ihre Arbeit 

ausgezeichnet und gefördert werden. Für den Preis können fachtheoretische und wissenschaftliche Arbeiten der 

jüngsten Zeit eingereicht werden, die der Theorie der Kinder- und Jugendhilfe neue Impulse geben. Dabei sind 

auch Arbeiten gefragt, die aufzeigen, wie Erfahrungen aus der Praxis der Kinder- und Jugendhilfe in Theorie, 

Wissenschaft und Ausbildung aufgegriffen werden. Die eingereichten Qualifikationsarbeiten sollen in der Regel 

das Niveau einer wissenschaftlich beachtlichen, schriftlichen Arbeit (Dissertation) haben. Die Dissertations-

verfahren sollten in dem Zeitraum vom 31.10.2017 bis 17.10.2019 abgeschlossen worden sein. Die theoretische 

bzw. wissenschaftliche Intention der Arbeiten mit ihrem Bezug zur Kinder- und Jugendhilfe (SGB VIII) soll in 

einem Exposé zur schriftlichen Arbeit erläutert werden. Die Frist endet am 18.10.2019. 

  

https://www.quartier2020-bw.de/newsletter_portal/_Neues-F%C3%B6rderprogramm-Beteiligungstaler-im-F%C3%B6rderbaukasten-der-Allianz-f%C3%BCr-Beteiligung_636.html
https://www.agj.de/projekte/deutscher-kinder-und-jugendhilfepreis/theorie-und-wissenschaftspreis-der-kinder-und-jugendhilfe.html


 

2 

 

- Das Bundesministerium für Bildung und Forschung (BMBF) fördert Zuwendungen für die Stärkung der Pflege-

forschung: Das Förderangebot beinhaltet zwei eigenständige Module: die Anreizsetzung für die Einrichtung von 

Professuren (Modul 1) und die Förderung von Projekten des wissenschaftlichen Nachwuchses (Modul 2) in der 

Pflegeforschung. Dabei erfolgt die Unterstützung durch das BMBF in beiden Modulen über die Förderung 

konkreter Forschungsprojekte. Diese sollen relevante und zukunftsgerichtete Themen der Pflegeforschung 

bearbeiten. Das erste Modul richtet sich an Hochschulen, die an einer medizinischen, gesundheits-

wissenschaftlichen oder soziologisch/psychologisch orientierten Fakultät einen Lehrstuhl oder eine selbst-

ständige Abteilung für Pflegewissenschaft neu einrichten möchten. Gefördert werden für begrenzte Zeit zu-

sätzliche Personalstellen zur Unterstützung der Forschung an einem neu eingerichteten Lehrstuhl bzw. an einer 

neu eingerichteten selbstständigen Abteilung. Im zweiten Modul werden Forschungsprojekte an Hochschulen 

mit bereits bestehenden Instituten oder Abteilungen für Pflegewissenschaft gefördert, die von Nachwuchs-

wissenschaftlerinnen oder Nachwuchswissenschaftlern konzipiert und durchgeführt werden. Die Themen der 

Forschungsprojekte müssen eine hohe Relevanz für die pflegerische Versorgung und einen fundierten 

Forschungsbezug haben. Sie sollen dem forschungsorientierten Nachwuchs ermöglichen, eigene Forschungs-

profile zu entwickeln, selbstständig zu arbeiten und sich dadurch für eine wissenschaftliche Laufbahn in der 

Pflegeforschung zu qualifizieren. Die Frist endet am 18.12.2019. 

- Darüber hinaus fördert das Bundesministerium für Bildung und Forschung Nachwuchsgruppen in der 

Infektionsforschung: Gefördert werden Nachwuchsgruppen, die zu infektiologischen Fragestellungen forschen, 

insbesondere zu antimikrobiellen Resistenzen. Es soll dem wissenschaftlichen Nachwuchs die Möglichkeit ge-

geben werden, die Voraussetzungen für eine Berufung als Hochschullehrerin bzw. als Hochschullehrer in der 

Infektionsforschung zu erlangen. Die Fördermaßnahme ist modular aufgebaut. Die Förderung kann maximal eine 

Dauer von neun Jahren umfassen. Für Nachwuchsgruppenleiterinnen und Nachwuchsgruppenleiter, die bereits 

berufbar sind, insbesondere solche, die habilitiert sind oder ein Habilitationsverfahren eingeleitet haben, ist eine 

Bewerbung nicht möglich. Die Frist endet am 12.09.2019. 

- Das Bundesministerium für Bildung und Forschung fördert außerdem die Gewinnung und Entwicklung von 

professoralem Personal an Fachhochschulen. Gefördert werden Maßnahmen von Fachhochschulen zur Analyse 

der spezifischen Ausgangssituationen und Rahmenbedingungen für die Rekrutierung und Qualifizierung pro-

fessoralen Personals und darauf aufbauend zur Entwicklung von entsprechenden Konzepten zum strategischen 

Vorgehen bei der Gewinnung von Professorinnen und Professoren. Förderfähig sind insbesondere: 

 Maßnahmen der Hochschulen zur Analyse ihrer jeweiligen Stärken, Schwächen, Chancen und Risiken 

(Stärken-Schwächen-Analyse) vor dem Hintergrund ihrer spezifischen Rahmenbedingungen sowie 

 Maßnahmen der Hochschulen zur Entwicklung eines darauf aufbauenden hochschulspezifischen 

Personalgewinnungs- und -entwicklungskonzepts für Professorinnen und Professoren. 

Die Maßnahmen müssen der Generierung von Erkenntnissen und Ideen dienen, auf deren Grundlage sich die 

Situation der Hochschule bei der Gewinnung von Professorinnen und Professoren voraussichtlich verbessern 

lässt. Die Frist endet am 01.08.2019. 

https://www.gesundheitsforschung-bmbf.de/de/7754.php
https://www.gesundheitsforschung-bmbf.de/de/7754.php
https://www.gesundheitsforschung-bmbf.de/de/8883.php
https://www.gesundheitsforschung-bmbf.de/de/8883.php
https://www.bmbf.de/foerderungen/bekanntmachung-2478.html
https://www.bmbf.de/foerderungen/bekanntmachung-2478.html
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- Das Bundesministerium für Gesundheit fördert die systematische Bestandsanalyse im Förderschwerpunkt Ent-

wicklung, Erprobung und Evaluation digitaler Medien für die Förderung des Impfens am Beispiel von HPV 

digiMed-HPV.  Die Ständige Impfkommission empfiehlt die Impfung gegen humane Papillomviren für Mädchen 

und Jungen. Die Impfquoten in Deutschland weisen derzeit noch einen Verbesserungsbedarf auf. Vor diesem 

Hintergrund besteht der Bedarf, die Impfung stärker in die öffentliche Wahrnehmung zu rücken und die Durch-

impfung von Mädchen und Jungen zu steigern. Um geeignete Ansatzpunkte dafür zu eruieren, die auch Er-

fahrungen aus den bestehenden Maßnahmen im In- und Ausland berücksichtigen, benötigt das Bundes-

ministerium für Gesundheit eine empirisch fundierte Datenbasis, anhand derer Handlungsempfehlungen für 

notwendige und wirksame Maßnahmen zur Erhöhung der HPV-Impfquoten in Deutschland abgeleitet werden 

können. Diese soll in Form einer Expertise erstellt werden. Die Frist endet am 25.07.2019. 

- Die Deutsche Forschungsgemeinschaft e.V. fördert Wissenschaftlerinnen und Wissenschaftlern in der Qualifi-

zierungsphase im Anschluss an die Promotion, ein eigenes Forschungsvorhaben am Ort ihrer Wahl selbständig 

umzusetzen durch das Walter Benjamin-Programm. Antragsberechtigt sind Wissenschaftlerinnen und Wissen-

schaftler ausschließlich in einer frühen wissenschaftlichen Karrierephase. Eine Förderung bedingt eine ab-

geschlossene wissenschaftliche Ausbildung (mit Promotion). Das Vorhaben darf an keiner Einrichtung an-

gesiedelt werden, die nicht gemeinnützig ist oder die die Veröffentlichung der Ergebnisse in allgemein zu-

gänglicher Form nicht gestattet. Die Dauer der Förderung umfasst in der Regel bis zu zwei Jahre. Die Frist endet 

am 31.10.2019. 

- Die Europäische Kommission fördert Forschungsvorhaben in folgenden Bereichen: 

 Rare disease registries for the European Reference Networks 

 Stakeholder actions to implement the EU guidelines on prudent use of antimicrobials in human health 

Die Frist für beide Themenfelder endet am 10.09.2019. 

- Die Medizinische Fakultät der Universität Freiburg schreibt vorbehaltlich der haushaltsrechtlichen Freigabe das 

interne Förderprogramm für die Anschubfinanzierung klinischer Studien aus. Dabei sollen Pilotstudien, die zur 

substantiellen Planung multizentrischer klinischer Studien notwendig sind, finanziell unterstützt werden. Mit 

den Ergebnissen der Pilotstudien sollen Grundlagen zur Planung und externen Beantragung von prospektiven, 

interventionellen, konfirmatorischen, multizentrischen Studien an Patienten zum Wirksamkeitsnachweis von 

neuartigen therapeutischen, diagnostischen oder prognostischen Verfahren ermöglicht werden. Das Antrags-

volumen ist auf max. 50.000 € pro Pilotstudie begrenzt. Aus finanztechnischen Gründen können keine Reise-

kosten beantragt werden. Die Frist endet am 22.07.2019. 

- Die Stabstelle Gender and Diversity der Universität Freiburg bietet das Programm Coaching Women for 

Research and Academia an. Es richtet sich an Wissenschaftlerinnen der Universität Freiburg mit eingereichter 

Dissertation, weibliche Postdocs, Juniorprofessorinnen und Gruppenleiterinnen aus allen Fakultäten mit Aus-

nahme der Medizin. Das Programm sieht Einzelcoaching mit bis zu acht Sitzungen pro Teilnehmerin sowie 

exklusive Trainings, Motivation durch regelmäßige Treffen der Peer Group und Aufbau eines Netzwerks von 

Wissenschaftlerinnen vor. Die Frist endet am 01.09.2019. 

https://www.evergabe-online.de/tenderdetails.html;jsessionid=A1206D900B019924D7B7D51713452E98.app103?0&id=264820
https://www.evergabe-online.de/tenderdetails.html;jsessionid=A1206D900B019924D7B7D51713452E98.app103?0&id=264820
https://www.evergabe-online.de/tenderdetails.html;jsessionid=A1206D900B019924D7B7D51713452E98.app103?0&id=264820
https://www.dfg.de/foerderung/programme/einzelfoerderung/walter_benjamin/
https://ec.europa.eu/info/funding-tenders/opportunities/portal/screen/opportunities/topic-details/pj-01-2019;freeTextSearchKeyword=;typeCodes=1;statusCodes=31094501,31094502;programCode=3HP;programDivisionCode=null;focusAreaCode=null;crossCuttingPriorityCode=null;callCode=Default;sortQuery=openingDate;orderBy=asc;onlyTenders=false;topicListKey=topicSearchTable
https://ec.europa.eu/info/funding-tenders/opportunities/portal/screen/opportunities/topic-details/pj-02-2019;freeTextSearchKeyword=;typeCodes=1;statusCodes=31094501,31094502;programCode=3HP;programDivisionCode=null;focusAreaCode=null;crossCuttingPriorityCode=null;callCode=Default;sortQuery=openingDate;orderBy=asc;onlyTenders=false;topicListKey=topicSearchTable
http://www.med.uni-freiburg.de/de/forschung/forschungsfoerderung/medizinische-fakultaet/programm-klinische-studien
http://www.diversity.uni-freiburg.de/CORA/coaching-programm
http://www.diversity.uni-freiburg.de/CORA/coaching-programm
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2. Veranstaltungen 

Freiburg und Umgebung 

- 09.-13.09.2019: Freiburger Methodenwoche: Veranstalter ist der Rehabilitationswissenschaftliche Forschungs-

verbund Freiburg e.V. 

- 27.09.2019: Palliativforum Freiburg 2019:  Veranstalter ist die Klinik für Palliativmedizin des Universitäts-

klinikums Freiburg. 

- 16.11.2019: Research Day: Veranstalter ist die Medizinische Fakultät der Universität Freiburg. 

 

Bundesweit und international 

- 03.09.2019: Dolmetschen im therapeutischen Setting in Hamburg: Veranstalter ist der Fachbereich Flüchtlings-

ambulanz für Kinder und Jugendliche am Universitätsklinikum Hamburg-Eppendorf. 

- 11.09.2019: Interkulturelle Ernährungsbildung in der Kita in Hannover: Veranstalter ist die Deutsche Gesellschaft 

für Ernährung e. V. 

- 11.-14.09.2019: 10th International Public Health Summer School: Obesity, Complexity, and Public Health in 

Graz: Veranstalter ist die Medizinische Universität Graz. 

- 13.09.2019: Gesundheitskompetenz für Personen mit Migrationshintergrund: Veranstalter ist das Zentrum 

Patientenschulung und Gesundheitsförderung e.V. 

- 17.09.2019: Kultursensibles Arbeiten in Frühförderung und Kindertagesstätte in Marburg: Veranstalter ist der 

Lebenshilfe Landesverband Hessen e.V. 

- 10.10.2019: Focus Rehabilitation: Rehabilitandenzufriedenheit in Ulm: Veranstalter ist das Institut für Reha-

bilitationsmedizinische Forschung an der Universität Ulm.   

- 15.10.2019: Tagung zur Chancengleichheit in der Gesundheitsversorgung in Bern: Veranstalter ist das Bundes-

amt für Gesundheit und andere. 

- 18.10.2019: Kinder schützen... durch Stärkung der Eltern in München: Veranstalter ist die Deutsche Vereinigung 

für Soziale Arbeit im Gesundheitswesen e.V. 

- 02.12.2019: Prävention und Gesundheitsförderung in der Pflege in Berlin: Veranstalter sind das Bundesmini-

sterium für Gesundheit und die Bundesvereinigung Prävention und Gesundheitsförderung e.V. 

- 05.12.2019: Digitalisierung und Gesundheitsförderung: Schwerpunkt mHealth in Berlin: Veranstalter ist die 

Bundesvereinigung Prävention und Gesundheitsförderung e.V. 

- 12.12.2019: Evaluation of complex interventions: which role for realist evaluation? Veranstalter ist das Robert 

Koch Institut. 

- 30.03.-02.04.2020: 8. DNVF Spring-School in Bonn: Veranstalter ist das Deutsche Netzwerk Versorgungs-

forschung e.V. 

 
  

https://www.uniklinik-freiburg.de/rfv/methodenwoche.html
https://www.uniklinik-freiburg.de/palliativmedizin/palliativforum-freiburg-2019.html
https://www.med.uni-freiburg.de/de/forschung/Forschungsdekanat/Veranstaltungen-des-Forschungsdekanats/tag-der-forschung/research-day-freiburg-2019
https://www.uke.de/kliniken-institute/zentren/ambulanzzentrum-medizinisches-versorgungszentrum-(mvz)/fachbereiche/fl%c3%bcchtlingsambulanz/
https://www.dge-niedersachsen.de/mt-services/interkulturelle-ernaehrungsbildung-in-der-kita/
https://postgraduate-school.medunigraz.at/info/veranstaltungen-der-postgraduate-school/public-health-summer-school/programm/
http://www.zentrum-patientenschulung.de/tagungen/qualitaetszirkel2019/ZePG_QZ_Geskomp-Migration.pdf
https://www.lebenshilfe-hessen.de/de/seminare/bildungsprogramm/detailseite/kultursensibles-arbeiten-in-fruehfoerderung-und-kindertagesstaette-684.html
https://ifr-ulm.de/events/focus-rehabilitation/
https://www.bag.admin.ch/bag/de/home/strategie-und-politik/nationale-gesundheitsstrategien/gesundheitliche-chancengleichheit/veranstaltungen-zum-thema-chancengleichheit/tagung-chancengleichheit-gesundheitsversorgung.html
https://dvsg.org/dvsg-fortbildungen/kinder-schuetzen-durch-staerkung-der-eltern-10-19/
https://www.bvpraevention.de/cms/index.asp?inst=newbv&snr=12808
https://www.bvpraevention.de/cms/index.asp?inst=newbv&snr=12838
https://www.rki.de/SharedDocs/Termine/EN/ZIG_Talks/2019-12-12.html
https://www.netzwerk-versorgungsforschung.de/index.php?page=dnvf-spring-school-2020
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3. Veröffentlichungen 

- Bergen et al. (2019): Monitoring Frameworks for Universal Health Coverage: What About High-Income 

Countries? 

- Bjerk et al. (2019): Health-related quality of life in home care recipients after a falls prevention intervention: a 6-

month follow-up 

- Björkenstam et al. (2019): Cumulative childhood adversity, adolescent psychiatric disorder and violent offending 

in young adulthood  

- Blecha et al. (2019): Versorgungsforschung in der Intensivmedizin in Deutschland 

- Bloomfield et al. (2019): Alcohol’s harms to others: the self-rated health of those with a heavy drinker in their 

lives 

- Blüher et al. (2019): Gesundheitsförderung in der stationären Langzeitversorgung 

- Bundeszentrale für gesundheitliche Aufklärung (2019): Menschen in Bewegung bringen 

- Campion (2019): Public mental health: Evidence, practice and commissioning 

- Conrad et al. (2018): Lebensqualität älterer pflegender Angehöriger von Demenzerkrankten  

- Devine et al. (2017): The Ethical and Public Health Importance of Unintended Consequences: the Case of 

Behavioral Weight Loss Interventions 

- Doupe et al. (2019): Machine Learning for Health Services Researchers 

- Europäische Beobachtungsstelle für Drogen und Drogensucht (2019): Europäischer Drogenbericht: Trends und 

Entwicklungen 

- European Centre for Disease Prevention and Control (2019): Who is at risk for measles in the EU/EEA? Identi-

fying susceptible groups to close immunity gaps towards measles elimination 

- European Commission (2019): Recommendation for a Council recommendation on the 2019 National Reform 

Programme of Germany and delivering a Council opinion on the 2019 Stability Programme of Germany 

- European Commission (2019): Task shifting in healthcare systems (Videos) 

- European Commission Initiative on Breast Cancer (2019): Recommendations from the European Breast Cancer 

Guidelines 

- European Commission (2019): Expert Panel on effective ways of investing in health: Video recording of the 

hearing 

- Europäische Region des Weltverbands für Physiotherapie (2019): Webinar zu körperlicher Betätigung und 

anderen Physiotherapiemaßnahmen bei Essstörungen 

- Gellert et al. (2018): Own and partners’ dyadic coping and depressive symptoms in individuals with early-stage 

dementia and their caregiving partners 

- Gershuni et al. (2018): Is there a golden recipe? A scoping review of public health workforce development  

- Gillessen et al. (2019): Interkulturelle Kommunikation in der Medizin 

- Gupta et al. (2019): Gender equality and gender norms: framing the opportunities for health 

http://www.ijhpm.com/article_3612.html
http://www.ijhpm.com/article_3612.html
https://academic.oup.com/eurpub/advance-article/doi/10.1093/eurpub/ckz106/5512022
https://academic.oup.com/eurpub/advance-article/doi/10.1093/eurpub/ckz106/5512022
https://academic.oup.com/eurpub/advance-article/doi/10.1093/eurpub/ckz089/5511713
https://academic.oup.com/eurpub/advance-article/doi/10.1093/eurpub/ckz089/5511713
https://link.springer.com/article/10.1007%2Fs00101-019-0602-2
https://academic.oup.com/eurpub/advance-article/doi/10.1093/eurpub/ckz092/5511576
https://academic.oup.com/eurpub/advance-article/doi/10.1093/eurpub/ckz092/5511576
https://link.springer.com/article/10.1007/s00103-019-02879-0
https://www.bzga.de/infomaterialien/fachpublikationen/fachpublikationen/menschen-in-bewegung-bringen/
https://www.rsph.org.uk/our-work/policy/wellbeing/public-mental-health-evidence-practice-and-commissioning.html
https://link.springer.com/article/10.1007%2Fs00115-018-0510-8
https://academic.oup.com/phe/article/11/3/356/4767789
https://academic.oup.com/phe/article/11/3/356/4767789
https://www.sciencedirect.com/science/article/pii/S1098301519301469?via%3Dihub
http://www.emcdda.europa.eu/publications/edr/trends-developments/2019
http://www.emcdda.europa.eu/publications/edr/trends-developments/2019
https://ecdc.europa.eu/en/news-events/ecdc-insufficient-vaccination-coverage-eueea-fuels-continued-measles-circulation
https://ecdc.europa.eu/en/news-events/ecdc-insufficient-vaccination-coverage-eueea-fuels-continued-measles-circulation
https://ec.europa.eu/info/publications/2019-european-semester-country-specific-recommendations-council-recommendations_en
https://ec.europa.eu/info/publications/2019-european-semester-country-specific-recommendations-council-recommendations_en
https://ec.europa.eu/health/expert_panel/events_en
https://ecibc.jrc.ec.europa.eu/recommendations/
https://ecibc.jrc.ec.europa.eu/recommendations/
https://ec.europa.eu/health/expert_panel/events_en
https://ec.europa.eu/health/expert_panel/events_en
https://ecwacs.webex.com/recordingservice/sites/ecwacs/recording/playback/092f8273a785445da7fc72f6fd6726bc
https://ecwacs.webex.com/recordingservice/sites/ecwacs/recording/playback/092f8273a785445da7fc72f6fd6726bc
https://www.tandfonline.com/doi/abs/10.1080/13607863.2017.1334759?journalCode=camh20
https://www.tandfonline.com/doi/abs/10.1080/13607863.2017.1334759?journalCode=camh20
https://academic.oup.com/eurpub/article/29/3/401/5224773
https://www.springer.com/de/book/9783662590119
https://www.thelancet.com/journals/lancet/article/PIIS0140-6736(19)30651-8/fulltext
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- Haan et al. (2019): Besserverdienende profitieren in der Rentenversicherung zunehmend von höherer Lebens-

erwartung 

- Häusler et al. (2018): Der Einfluss leitliniengerechter Depressionstherapie auf den Therapieerfolg in ver-

schiedenen Settings: erste längsschnittliche Ergebnisse aus der DEPREHA Studie 

- Heise et al. (2019): Gender inequality and restrictive gender norms: framing the challenges to health 

- Hugo et al. (2018): Cost-effectiveness of food, supplement and environmental interventions to address 

malnutrition in residential aged care: a systematic review 

- Hussenoeder (2018): Primary prevention of dementia: from modifiable risk factors to a public brain health 

agenda? 

- Institut für Qualität und Wirtschaftlichkeit im Gesundheitswesen (2019): Krebs: Kann eine begleitende Musik-

therapie zu besseren Behandlungsergebnissen beitragen? 

- Institut für Qualität und Wirtschaftlichkeit im Gesundheitswesen (2019): Bestimmung der GKV-Zielpopulation 

für die Indikation Diabetes mellitus Typ 2 mittels GKV-Routinedaten 

- Institut für Qualität und Wirtschaftlichkeit im Gesundheitswesen (2019): Zusammenhang zwischen Leistungs-

menge und Qualität des Behandlungsergebnisses bei Stammzelltransplantationen 

- Jessen (2018): Handbuch Alzheimer-Krankheit 

- Klafke et al. (2019): The effects of an integrated supportive care intervention on quality of life outcomes in out-

patients with breast and gynecologic cancer undergoing chemotherapy: Results from a randomized controlled 

trial 

- Kruse et al. (2019): Selbstgestaltungs- und Präventionspotenziale hochaltriger Menschen in der stationären 

Langzeitversorgung 

- Lampert et al. (2019): Sozioökonomische Unterschiede in der Gesundheit und Pflegebedürftigkeit älterer 

Menschen 

- Larsen et al. (2019): Using science to sell apps: Evaluation of mental health app store quality claims 

- Larsson et al. (2018): A microsimulation model projecting the health care costs for resistance to antibacterial 

drugs in Sweden  

- Levinson et al. (2019): Investigating the effectiveness of school health services delivered by a health provider: A 

systematic review of systematic reviews 

- Lucius-Hoene et al. (2018): Illness Narratives in Practice: Potentials and Challenges of Using Narratives in Health-

related Contexts 

- Mayer (2018): Health literacy across the life span 

- Mok et al. (2019): Physical activity trajectories and mortality: population based cohort study 

- Nicolás et al. (2018): The impact of a comprehensive electronic patient portal on the health service use: an inter-

rupted time-series analysis  

- Pagès-Puigdemont et al. (2018): Determinants of medication adherence among chronic patients from an urban 

area: a cross-sectional study  

https://www.diw.de/documents/publikationen/73/diw_01.c.625762.de/19-23-1.pdf
https://www.diw.de/documents/publikationen/73/diw_01.c.625762.de/19-23-1.pdf
https://thieme-connect.com/products/ejournals/abstract/10.1055/s-0038-1667817
https://thieme-connect.com/products/ejournals/abstract/10.1055/s-0038-1667817
https://www.thelancet.com/journals/lancet/article/PIIS0140-6736(19)30652-X/fulltext
https://academic.oup.com/ageing/article/47/3/356/4791131
https://academic.oup.com/ageing/article/47/3/356/4791131
https://link.springer.com/article/10.1007%2Fs00127-018-1598-7
https://link.springer.com/article/10.1007%2Fs00127-018-1598-7
https://www.themencheck-medizin.iqwig.de/de/hta-berichte/26-ht17-02-krebs-kann-eine-begleitende-musiktherapie-zu-besseren-behandlungsergebnissen-beitragen.143.html
https://www.themencheck-medizin.iqwig.de/de/hta-berichte/26-ht17-02-krebs-kann-eine-begleitende-musiktherapie-zu-besseren-behandlungsergebnissen-beitragen.143.html
https://www.iqwig.de/de/presse/pressemitteilungen/2019/typ-2-diabetes-patientenzahlen-lassen-sich-mit-routinedaten-zuverlaessig-bestimmen.11921.html
https://www.iqwig.de/de/presse/pressemitteilungen/2019/typ-2-diabetes-patientenzahlen-lassen-sich-mit-routinedaten-zuverlaessig-bestimmen.11921.html
https://www.iqwig.de/de/presse/pressemitteilungen/2019/stammzelltransplantation-ueberlebenschance-steigt-mit-zahl-der-eingriffe.12244.html
https://www.iqwig.de/de/presse/pressemitteilungen/2019/stammzelltransplantation-ueberlebenschance-steigt-mit-zahl-der-eingriffe.12244.html
https://www.degruyter.com/view/product/448295
https://onlinelibrary.wiley.com/doi/full/10.1002/cam4.2196
https://onlinelibrary.wiley.com/doi/full/10.1002/cam4.2196
https://onlinelibrary.wiley.com/doi/full/10.1002/cam4.2196
https://link.springer.com/article/10.1007/s00103-019-02916-y
https://link.springer.com/article/10.1007/s00103-019-02916-y
https://link.springer.com/article/10.1007/s00103-019-02917-x
https://link.springer.com/article/10.1007/s00103-019-02917-x
https://www.nature.com/articles/s41746-019-0093-1#Sec10
https://academic.oup.com/eurpub/article/29/3/392/5124330
https://academic.oup.com/eurpub/article/29/3/392/5124330
https://journals.plos.org/plosone/article?id=10.1371/journal.pone.0212603
https://journals.plos.org/plosone/article?id=10.1371/journal.pone.0212603
https://global.oup.com/academic/product/illness-narratives-in-practice-potentials-and-challenges-of-using-narratives-in-health-related-contexts-9780198806660?cc=de&lang=en&
https://global.oup.com/academic/product/illness-narratives-in-practice-potentials-and-challenges-of-using-narratives-in-health-related-contexts-9780198806660?cc=de&lang=en&
https://www.lehmanns.de/shop/geisteswissenschaften/45861474-9783958534490-health-literacy-across-the-life-span
https://www.bmj.com/content/365/bmj.l2323
https://academic.oup.com/eurpub/article/29/3/413/5240936
https://academic.oup.com/eurpub/article/29/3/413/5240936
https://academic.oup.com/eurpub/article/29/3/419/5231953
https://academic.oup.com/eurpub/article/29/3/419/5231953
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- Pütz et al. (2019): Betriebliche Integration von Pflegefachkräften aus dem Ausland 

- Reinauer et al. (2018): Motivational Interviewing as a tool to enhance access to mental health treatment in 

adolescents with chronic medical conditions and need for psychological support (COACH-MI): study protocol for 

a clusterrandomised controlled trial 

- Robert-Bosch-Krankenhaus (2019): Alter und Hitze: Tipps für ältere Menschen 

- Roser et al.(2019): Health-related quality of life in Switzerland: normative data for the SF-36v2 questionnaire 

- SDG Watch Europe et al. (2019): Falling through the cracks: Exposing inequalities in the EU and beyond 

- Smith et al. (2019): Youth to adult body mass index trajectories as a predictor of metabolically healthy obesity in 

adulthood 

- Steward et al. (2019): Alcohol complicates multimorbidity in older adults 

- Stroke Alliance for Europe (2019): The burden of stroke in Europe: Report 

- TAP Network (2019): SDG Accountability Handbook 

- UNHCR (2019): Global trends: Forced displacement in 2018 

- Van Vuuren et al. (2019): Associations between overweight and mental health problems among adolescents, 

and the mediating role of victimization 

- Wieseler et al. (2019): New drugs: where did we go wrong and what can we do better? 

- World Health Organization (2019): Health Equity Policy Tool: A framework to track policies for increasing health 

equity in the WHO European Region 

- World Health Organization (2018): INSPIRE Handbook: Action for implementing the seven strategies for ending 

violence against children 

- World Health Organization (2019): European tobacco use: Trends report 2019 

- World Health Organization (2019): Assessing non-prescription and inappropriate use of antibiotics 

- World Health Organization (2019): WHO European Centre for Primary Health Care: annual report of activities 

2018 

- World Health Organization (2019): Risk reduction of cognitive decline and dementia 

- World Health Organization (2019): What quantitative and qualitative methods have been developed to measure 

the implementation of a life-course approach in public health policies at the national level? 

- World Health Organization (2019): Guidelines on physical activity, sedentary behaviour and sleep for children 

under 5 years of age 

- World Health Organization (2019): Averting the AMR crisis: What are the avenues for policy action for countries 

in Europe? 

- Xyländer et al. (2019): Gruppendiskussionen in der Versorgungsforschung – Teil 2: Überlegungen zum Begriff der 

Gruppe, zur Moderation und Auswertung von Gruppendiskussionen sowie zur Methode der Online-Gruppen-

diskussion 

- Die Liste der Veröffentlichungen erhebt keinen Anspruch auf Vollständigkeit. Gerne können Sie uns auch eigene 

aktuelle Veröffentlichungen zukommen lassen, nach Prüfung nimmt Susanne Walter diese mit auf. 

https://www.boeckler.de/6299.htm?produkt=HBS-007115&chunk=1
https://trialsjournal.biomedcentral.com/articles/10.1186/s13063-018-2997-5
https://trialsjournal.biomedcentral.com/articles/10.1186/s13063-018-2997-5
https://trialsjournal.biomedcentral.com/articles/10.1186/s13063-018-2997-5
http://www.klinikum.uni-muenchen.de/Bildungsmodule-Aerzte/download/de/materialien-zu-hitze-und-gesundheit/Alter-und-Hitze_RBK_20190320.pdf
https://link.springer.com/epdf/10.1007/s11136-019-02161-5?shared_access_token=rsPmDdcY6VEv4d547es_eve4RwlQNchNByi7wbcMAY7xHlzug2GKhH4PIZOAwz5lznt8bECz9d9GoE7PpKRHhzocd4iP9NSZRvbSgvfx_dUGp5EkQNPo8vqQfWSQoATEA8FgbmkoMAsG-DL7XqnGOg%3D%3D
https://gcap.global/news/new-sdg10-report-falling-through-the-cracks-exposing-inequalities-in-europe-and-beyond/
https://academic.oup.com/eurpub/advance-article/doi/10.1093/eurpub/ckz109/5512021
https://academic.oup.com/eurpub/advance-article/doi/10.1093/eurpub/ckz109/5512021
https://www.bmj.com/content/365/bmj.l4304
https://strokeeurope.eu/media/download/
https://sdgaccountability.org/about-the-handbook/
https://www.unhcr.org/globaltrends2018/
https://bmcpublichealth.biomedcentral.com/articles/10.1186/s12889-019-6832-z
https://bmcpublichealth.biomedcentral.com/articles/10.1186/s12889-019-6832-z
https://www.bmj.com/content/366/bmj.l4340
http://www.euro.who.int/en/media-centre/events/events/2019/06/healthy,-prosperous-lives-for-all-in-the-european-region-high-level-conference-on-health-equity/publications/health-equity-policy-tool.-a-framework-to-track-policies-for-increasing-health-equity-in-the-who-european-region-working-document-2019
http://www.euro.who.int/en/media-centre/events/events/2019/06/healthy,-prosperous-lives-for-all-in-the-european-region-high-level-conference-on-health-equity/publications/health-equity-policy-tool.-a-framework-to-track-policies-for-increasing-health-equity-in-the-who-european-region-working-document-2019
https://www.who.int/violence_injury_prevention/violence/inspire-package/inspire-handbook/en/
https://www.who.int/violence_injury_prevention/violence/inspire-package/inspire-handbook/en/
http://www.euro.who.int/en/health-topics/disease-prevention/tobacco/publications/2019/european-tobacco-use-trends-report-2019-2019
http://www.euro.who.int/en/health-topics/Health-systems/health-technologies-and-medicines/publications/2019/assessing-non-prescription-and-inappropriate-use-of-antibiotics-2019?utm_source=WHO%2FEurope+mailing+list&utm_campaign=f17bd70fc3-Health_systems_November_2017_COPY_01&utm_medium=email&utm_term=0_60241f4736-f17bd70fc3-110537073
http://www.euro.who.int/en/health-topics/Health-systems/primary-health-care/publications/2019/who-european-centre-for-primary-health-care-annual-report-of-activities-2018-2019?utm_source=WHO%2FEurope+mailing+list&utm_campaign=f17bd70fc3-Health_systems_November_2017_COPY_01&utm_medium=email&utm_term=0_60241f4736-f17bd70fc3-110537073
http://www.euro.who.int/en/health-topics/Health-systems/primary-health-care/publications/2019/who-european-centre-for-primary-health-care-annual-report-of-activities-2018-2019?utm_source=WHO%2FEurope+mailing+list&utm_campaign=f17bd70fc3-Health_systems_November_2017_COPY_01&utm_medium=email&utm_term=0_60241f4736-f17bd70fc3-110537073
https://www.who.int/mental_health/neurology/dementia/guidelines_risk_reduction/en/
http://www.euro.who.int/en/publications/abstracts/what-quantitative-and-qualitative-methods-have-been-developed-to-measure-the-implementation-of-a-life-course-approach-in-public-health-policies-at-the-national-level-2019
http://www.euro.who.int/en/publications/abstracts/what-quantitative-and-qualitative-methods-have-been-developed-to-measure-the-implementation-of-a-life-course-approach-in-public-health-policies-at-the-national-level-2019
https://apps.who.int/iris/handle/10665/311664
https://apps.who.int/iris/handle/10665/311664
http://www.euro.who.int/en/about-us/partners/observatory/publications/policy-briefs-and-summaries/averting-the-amr-crisis?utm_source=WHO%2FEurope+mailing+list&utm_campaign=6c4caccf4f-EMAIL_CAMPAIGN_20
http://www.euro.who.int/en/about-us/partners/observatory/publications/policy-briefs-and-summaries/averting-the-amr-crisis?utm_source=WHO%2FEurope+mailing+list&utm_campaign=6c4caccf4f-EMAIL_CAMPAIGN_20
https://www.thieme-connect.de/products/ejournals/abstract/10.1055/a-0882-6325
https://www.thieme-connect.de/products/ejournals/abstract/10.1055/a-0882-6325
https://www.thieme-connect.de/products/ejournals/abstract/10.1055/a-0882-6325
mailto:%20susanne.walter@uniklinik-freiburg.de
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4. Internetportale und Apps 

- http://apps.who.int/gho/data/node.dementia: Das Portal wird von der Weltgesundheitsorganisation heraus-

gegeben und stellt vielfältige Informationen zum Thema Demenz bereit. Ziel ist es, die Länder darin zu unter-

stützen, ihre sozialen Sicherungssysteme besser an Demenz anzupassen und ihre Fortschritte zu messen. 

- www.pflege-praevention.de: Das Zentrum für Qualität in der Pflege stellt auf dem Portal Basis-Informationen 

zur Prävention von gesundheitlichen Problemen bei älteren pflegebedürftigen Menschen und Pflegenden zur 

Verfügung. Die Tipps richten sich in erster Linie an nicht-professionell Pflegende, aber auch Pflegebedürftige und 

professionell Pflegende können davon profitieren.  

- Einen Überblick über weitere Internetportale und Apps finden Sie hier. 

 
5. Stellenangebote 

- Am Institut für Klinische Epidemiologie und Biometrie der Julius-Maximilians-Universität Würzburg ist zum 

01.09.2019 vorbehaltlich einer endgültigen Förderzusage die Stelle eines wissenschaftlichen Mitarbeiters 

(w/m/d) zu besetzen. Die Stelle umfasst primär die Mitarbeit in einem auf 5 Jahre angelegten Projekt, in dem in 

Zusammenarbeit mit der Deutschen Rentenversicherung Bund eine neue Versorgungsmaßnahme für Patien-

tinnen und Patienten mit psychischen Störungen und beruflicher Problematik entwickelt, in Pilotregionen imple-

mentiert und wissenschaftlich evaluiert werden soll. Die Aufgaben umfassen Literaturrecherche, Konzept-

entwicklung, Evaluationsplanung, Datenmanagement, quantitative Datenanalyse, Durchführung von Infor-

mationsveranstaltungen, Kontaktpflege mit Kooperationspartnern und das Anfertigen von wissenschaftlichen 

Publikationen. Die Frist endet am 19.07.2019. 

 

6. Möglichkeiten der Mitwirkung 

- Die Europäische Kommission bietet die Möglichkeit, die Ausgestaltung der Förderaktivitäten des nächsten 

Rahmenprogramms Horizont Europa mitzugestalten durch die Beantwortung verschiedener Fragen wie z.B.: 

Was sind die dringendsten Herausforderungen, denen sich die EU-finanzierte Forschung und Innovation stellen 

sollte? Welches sind die wichtigsten Ziele, die diese anstreben soll? Die Frist endet am 08.09.2019.  
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http://www.pflege-praevention.de/
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https://www.med.uni-wuerzburg.de/epidemiologie/institut/stellenangebote/
https://ec.europa.eu/info/news/have-your-say-future-objectives-eu-funded-research-and-innovation-2019-jun-28_en
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Anmeldung: 

Sie haben unseren Newsletter weitergeleitet bekommen und möchten ihn gerne direkt erhalten? Gerne können Sie 

den Newsletter direkt abonnieren. 

Abmeldung: 

Falls Sie unseren Newsletter nicht mehr erhalten wollen, können Sie sich jederzeit abmelden. 

Mitgestaltung: 

Sie können uns jederzeit per E-Mail über Ihre Aktivitäten in der Versorgungsforschung informieren. Nach Prüfung 

nehmen wir Ihre Informationen gerne in unseren Newsletter mit auf. 

https://www.uniklinik-freiburg.de/rfv/newsletter/newsletter_vf_abo.html
https://www.uniklinik-freiburg.de/rfv/newsletter/newsletter_vf_kuendigung.html

